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XII. Deutsch-Polnische Ferienakademie

für Priesteramtskandidaten und Studierende der Theologie 

und der Sozialwissenschaften
„Soziale“ Medien – neue Freiheit? 
Religiöse, politische und soziale Kommunikation im Wandel
Termin:

29. August bis 4. September 2011
Ort: 


Katholische Akademie in Berlin

Zielgruppe:
Seminaristen/ Priesteramtskandidaten, 

Studierende der Theologie, Politik- und Sozialwissenschaften

Veranstalter: 
Katholische Akademie in Berlin




Hannoversche Str. 5




10115 Berlin

in Kooperation mit:




Institut für Politologie der




Kardinal-Stefan-Wyszynski-Universität Warschau




Und P. Dr. Zenon Hanas SAC, Warschau
Verantwortlich: 
Dr. Maria-Luise Schneider, Stellv. Direktorin




Pfarrer Christoph Karlson, Geistlicher Rektor




Katholische Akademie in Berlin

Programm VORLÄUFIG
Montag, 29. August 2011
Ab 12 Uhr


Anreise (Imbiss steht bis 15 Uhr bereit)

17:30 Uhr
Hausführung und Information über die Katholische Akademie (Treffpunkt Rezeption)

18:00 Uhr
Abendessen
19:00 Uhr
Abendlob in der Akademiekirche

19:30 Uhr
Begrüßung und Vorstellungsrunde, Erwartungen an die Woche


Leitung und Teilnehmer

21:30 Uhr
Ausklang im Clubraum

Dienstag, 30. August 2011
8:00 Uhr


Hl. Messe

9:00 Uhr

Frühstück

9:30 Uhr
Bringen neue Medien Neues? Ein medienhistorischer Blick auf klassische und neue soziale Medien

Prof.Dr. Andrzej Mencwel, Kultur- und Literaturhistoriker, Universität Warschau
12:00 Uhr


Mittagsgebet, Mittagessen

15:00 Uhr
Regieren in der Demokratie angesichts neuer Medien


Prof. Wolfgang Stock, Journalist und Politikberater, Berlin
18:00 Uhr


Abendgebet, Abendessen
Mittwoch, 31. August 20101
8:00 Uhr

Hl. Messe

9:00 Uhr

Frühstück

9:30 Uhr
Körperlose Kommunikation: erfüllt sich der Traum der Gnosis?
 
Prof. Dr. Norbert Bolz, Professur für Medienwissenschaft, Technische Universität Berlin (angefragt)
12:00 Uhr
Mittagsgebet, Mittagessen

14:00 Uhr
Exkursion zum ZDF-Hauptstadtstudio

14:30 Uhr
Führung im TV-Studio, anschließend Gespräch: Der Einfluss neuer Medien auf den klassischen Nachrichtenjournalismus

mit Dr. Stefan Leifert, Korrespondent
anschließen zur freien Verfügung (kein Abendessen in der Akademie)
Donnerstag, 1. September 2011
8:00 Uhr

Hl. Messe

9:00 Uhr

Frühstück

9:30 Uhr
Schöne neue Welt? Sozialethische Gründe für die Regulierung des Web 2.0

Dr. Alexander Filipovic, Institut für Christliche Sozialwissenschaften, Universität Münster
12:30 Uhr
Mittagsgebet, Mittagessen
15:30 Uhr
Exkursion zum „Roten Rathaus“
16:00 Uhr
Gespräch in der Senatskanzlei:
Staatsbesuch – Papstbesuch. Eine Stadt in Erwartung eines „Medienereignisses“
Gespräch mit Hartmut Rhein, Beauftragter für Kirchen, Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften
18:30 Uhr
Abendgebet, Abendessen
Freitag, 2. September 2011
8:00 Uhr

Hl. Messe

9:00 Uhr
Frühstück

9:30 Uhr
Der Papst, die Weltkirche und das Internet. Kirche als Medium und die Medialität der Kirche


Impulse: P. Dr. Zenon Hanas, SAC; P. Dr. Jozef Kloch, Pressesprecher der polnischen Bischofkonferenz
12:30 Uhr
Mittagsgebet, Mittagessen

Nachmittag zur freien Verfügung

18:00 Uhr
Abendgebet, Abendessen

19:00 Uhr
katholisch_blog: ich, mein Katholizismus und die Amtskirche
bis 20:30 Uhr
Gespräch über neue religiöse Kommunikationsarenen in Zeiten von Web 2.0

Dr. Josef Bordat, Berlin/Barcelona (http://jobo72.wordpress.com), NN polnischer Blogger
Samstag, 3. September 2011
9:00 Uhr
Morgengebet und Frühstück

10:00 Uhr
Resümee der Woche. Politik, Religion, Medien: vom klugen Umgang mit den neuen Möglichkeiten
Arbeitsgruppen und Plenumsdiskussion, anschl. Feedback-Runde

12:00 Uh


Mittagsgebet, Mittagessen

Nachmittag zur freien Verfügung
19:00 Uhr
Hl. Messe

20:00 Uhr
Gemeinsamer Abschlussabend
Sonntag, 4. September 2011
7:00 – 10:00 Uhr

Frühstück und Lunchpakete

Möglichkeit zum Besuch der Hl. Messe in der St. Hedwigs-Kathedrale (10:00 Uhr) oder in der Katholischen Akademie (10:30 Uhr in englischer Sprache, 12:00 Uhr Akademiegottesdienst).

Abreise (Die Zimmer sind bis 10 Uhr zu räumen, Gepäck kann deponiert werden).
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